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NXHSEIDEN - FANBRIREN

Kämmerei Spinnerei
Zwirnerei und Färberei

GUTACHBREISGAU

Bufarest / Paris Perosa - Argentina
Sao Paulo / Troppau / Warschau / Wien
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GUTERNMXNN & Co. , GUTACH - BREISGAU

KALENDBER

FUR DAS IAHR 1031

Juli August

Sonntag 5 121926 29162330
Montag 6 132027 3110172431
Dienstag 71142128 4111825

Mittwoch 18152229 5 121926
Donnerstag ] 2 9162330 6 132027

Freitag 310172431 71142128
Sonnabend 4111825 118152229

Oktober

Sonntag 6132027 411ʃ1825
Montag 7142128 5 121926
Dienstag 1181152229 6 1320 27
Mittwoch 2 9162330 71421 28
Donnerstag 3101724 118152229

Freitag 4111825 291J6 2330
Sonnabend 512 1926 310172431

November Dezember

Sonntag 11 8152229 613 2027
Montag 2 9162330 7142128

Dienstag 31101724 1681152229
4Mittwoch 41111825 2 0162330

Donnerstag 5 121926 310172431
Freitag 6132027 4111825

Sonnabend 7142128 5 121926



Nähs , Maschinen - und Knopfloch - Seide

Bewegliche christliche Feste
für die Jahre 1031 bis 1936

Jahr Ostern Himmelfahrt Pfingsten

1931 5. April 14. Mai 24. Mai
1932 27. März 5. Mai 15. Mai
1033 16. April 253 4. Juni
1034 1. April 10. Mai 20. Mai
1935 21. April 30. Mai 9. Juni
1936 12. April 21. Mai 31. Mai

usammenstellung der katholischen , evange -lisch en und jũdischen Feste im lahre 1931

katholisch

Neujal 1. Januar Pfingstfest 24. Mai
Heil . 3 2 r Fronleichnam Juni
Mariä Ve Mari àlimmelk . 8 August
Gr. Donnerstag 1

6t 8. Sepibr .
Karfreitag Novbr .

Osterfest 5,0 8 Deabr .Chr. Himmelf . 14. Mai Weoeinhnachten 25. /26. Dezbr .

evangelisch jüclisch ö

Neujahr 1. Januar Purim 3. März 5
Hokh- Neujahr 6. JanuarPass . 2. /3. Apr. , 8 0 . Apr.
Gr. Donnerstag 2. April Woc 2. /23. Mai
Karfreitag April FPast. , Tempelzerst . 23. Juli
Osterfest 6. April Neujahr 5692 12. 13. Sept .
Chr. Himmelf . Mai Fasten - Gedaljah 14. Sept.
Pfingstfest 24 Mai Versöhnungsfest 21 . Sept .
Befor. mationsf . Novbr . I. aubhüttenkest20 . 27. Sept .
Zuß- u. Bettag 18. Novbr .

1
almenfest 2. Oktob .

Jotensonnta 22. Novbr . Laubhüttenende 3. Oktob .
Weihnachten 25. 26. Dezbr . Gesetzesfreude 4. Oktob .
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Näh - , Maschinen - und Knopfloch - Seide

Antonius

18 Fonntag
8

imother
onntag

3. U. Epiph .

beste Qualität !



GUTERMXNN & Co. , GUTACH - BREISGAU

FEBRUAR 1931

Sonntag
Septuagesima —
Montag „
Mariã Rein .
Dienstag

Blasius
Mittwoch
Veronika 2

Donnerstag 8
Agatha . —

reitag
Dorothea
Sonnabend
Richard
Sonntag
Sexagesima —. —— 6

Montag 1
Apollonia C
Dienstag
Scholastika
Mittwoch 1
Euphrosyna
Donnerstag
Eulalia

13Freitag
1 Benignus

Sonnabend14
Valentinus

15 Sonntag
EAIOHiHIIIi — ———

16 Montag
1 Iuliana

8

—

SSC
—

Verlangen Sie stets Nähseide von Gütermann & Co. 0

8



Näh - , Maschinen - und Knopfloch - Seide

Gütermanns Nähseide ist die beste , im Gebrauch
die billigste .

9



GUTERMANN & CO , GUTACH . BREISGAU

MARZ 1931

Sonntag
2. Remin .
Montag
Simplicius

Mittwoch

Honnerstag

Dienstag
Kunigunde

Adrianus 0

Friedrich
Freitag
Fridolin
Sonnabend
Felicitas

10

10 Dienstag
Henriette

1 1 Mittwoch
1JFosina

12 Donnerstag
＋SGregor d . Gr .65

Freitag1 3
Ernst 8

1 Sonnabend
1 4 Zacharias

1 5 Sonntag
iee

1 6 Montag
Crialcus

Warnung vor Nachahmungen ! .



Nähs , Maschinen - und Knopfloch - Seide

MARZ 1931

14 Dlenstag
Gertrud S

18 Mittwoch
„ * 3

19 Donnerstag
„ *

20kreitag
Hubert

21 Sonnabend
1JBenediktus

22 Sonntag
IAudika 33

Montag23 Eberhard 5
IDienstag24

Gabriel 5
25 Mittwoch

Marià Verk . 8
26 Donnerstag

Emanuel R
27 Freitag

F
28 Sonnabend

Malchus

29 Sonntag
AIs . Falmarum
30 Montag

31 Dienstag
Amos 8

Jede Spule trägt den Namen „ Gütermann 8 Co . “

11



GUTENMMANN & Co. , GUTACH . BREFISGAU

Qr.
reitag

Karfrei

Carisius

Gütermanns Nähseide ist die Beste . —



Näh - , Maschinen - und Knopfloch - Seide

8
Rudolf

1 8 Sonnabend
Valerian

1 9 Sonntas
2

Sonntas
3. Iubilate
M 12

Sibylla
Donnerstag

3
Eutropius

Gütermanns Nänseide ist in allen einschlägigen
Geschäften der ganzen Welt erhältlich .

13



GUITERMANN & Co. , GUTACH - BREISGAU

MAI 1931

Freitag
Philipp . , Jak .1

2 Sonnabend

3

Sigismund
Sonntag

4. Cantate .
Montag
Florian
Dienstag

4

5
Gotthard 46

6 Mittwoch
— — — —

1

8

Dietrich
Donnerstag
Gotttried
Freitag
Stanisſaus

0

3
4

2N

13 Mittwoch
IIsServatius

14 Donnerstag
Himmelf . Chr ] . 45

15 Freitag

16 Sonnabend
Peregrinus

Um haltbare Nähte zu haben , verwendet man I
Gütermanus Nähseide .

14



Näh - , Maschinen - und Knopfloch - Seide

MAl 1931

8 t.
4

1Nont⸗18 Etich' s

1 9 Dienstag8 Potentiana

56ittwoch20
Anastasius

172 Donnerstag
[ EIPrudens

22 Freitag
] Helena

23 Sonnabend
5 — —.—

Desiderius

124 Sonntag J
H. PEfingstfest . .

25 Montag
Pfingstmont . .

26 Dienstag
Eduard

4 27 Rittuoch
Ludolf

28 Donnerstag8 Wilhelm

20 Freitag
——

Maximin
30 [ Sonnabend

4
30

Wigand

31 Sonntag 5Triuitatis I .

n Die Fir maGütermanngs Co . bürgt fürbeste Qualität .

15



GUTERMANN & Co , GUTACH . - BREISGAU

7
1

9

Donnerstag
LFronleichnam

— Sonntag

0
I . n. Trinitat .

Sonnabend
Tobi

2.n. Trinitat . .
Fonntag

tag
88

Mon
Vi

Garantie für die Qualität .
16
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Näh - , Maschinen - und Knopfloch - Seide

JIVNI 1931

171Mittwoch

4
14/ Volkmarö

14 12Donnerstag
3

80 5 818 Arnulf

19 kreitag
17Gervas . Prot .
70 ] Sonnabend20SüveriSilverius

21 Sonntag
3 n. Trinitat .f

22 Montag
2＋Achatius
93 [ Dienstag20 Basilius 2
4Mittwoch1＋ ＋＋πνJohannes d. T.
. — 5

25 Donnerstag
8 Elogius
9g4Freitag66620 Jeremias

—127
Sonnabend
Sieben Schl .

28 Sonntag
4. n. Trinitat .
Montag
Peter u. Paul

88
Dienstag
Pauli Ged.

t Wollen Sie keine Ersatzware ,
haben , dann kaufen Sie Marke Gütermann .

17

sondern beste Nähseide



GUTERMANN & Co. , GUTACEH - BREISGAU

JULI 1931

1 Rittwoch
5

2 Donnerstag 4
—Mariä Heims .

3 Freitag
Kornelius

Sonnabend
Ulrich4

[ Sonntag 42
2 5 u. Trinitat

6 Montag
Jesaias

7 Dienstag
Willibald
Mittwoch

Kilian (C

9 Honnerstag
Cyrillus

1 0 Freitag
Sieben Brüd .

11 Sonnabend
Pius

12 Sonntag
126 . n . Trinitat .

13 Montag
Margareta

14 Dienstag
. T . .

15 Mittwoch G
F

1 6 Donnerstag
Ruth

Die sparsame Hausfrau verwendet Gütermanns Nähseidle .

18



Näh - , Maschinen - und Knopfloch - Seide

ILI 1931

17 Freitag
Alexius

Is Sonnabend
Rosina

19 Sonntag
J. U. Irinitat .

20 Montag
Elias
Dienstag
Praxedes6

22 Mittwoch O
Maria Magd .

23 Donnerstag
Apollinaris

24 Freitag
Christine

2⁵ Sonnabend
Jakobus

26 Sonntag
8. n. Trinitat .
Montag
Martha2

5 Dienstag
Pantaleon

29 Mittwoch
Beatrix S

4
30 Donnerstag

Abdon

31 Freitag
Germanus

Gütermanns Nähseide , ausgezeichnet durch
Kraft ,

10
Dehnbarkeit und Gleichmäßigkeit .



Petri Kettenf

9. n. T
Montag
August
Di
Do

Oswald

Montag
Laurentius
Dienstag
Hermann

Klara
Donnerstag
Hi
F
Euseb
80
Mar. Himmf .

n
112¹

Verlangen Sie ausdrüclclich Gütermanns Nähseide .

GUTERMANN & Co. , GUTACH. BREISGAU

AUGUST 1931

20



Nähs , Maschinen - und Knopfloch - Seide

AUGUST 1931

d
enstag

Sebald
Donnerstag
Bernhard

Philibert

Samuel
977Donnerstag214 Gebhard

30629 oh. Enth .

0 13. n. Trinitat.
2

13 Paulinũs

— Nur echt mit Firma Gütermann & CO .

2¹



GUTERMANN & Co. , GUTACH. BREISGAU

SEPTEMBER 1931

Dlenstag
Agidius
Mittwoch
Absalon
Donnerstag
Mansuetus

PRreitsSsSsS •
•

Moses
Sonnabend
Herkules CSOIOS
Sonntag
I4. n. Trinitat .
Montag
Regina

HDienstag
Maria Gebur
Mittwoch
Bruno
Donnerstag
Sosthenes
Freitag
Protus
Sonnabend
Syrus
Sonntag
15. n. Trinitat .
Montag
Kreuzèes Erh .
Dienstag
Nikomedes
Mittwoch
Euphemia

bester Qualität !
22

Gütermanns Schappe - Nähseide ist reine gesponnene Seide



Näh - , Maschinen - und Kuopfloch - Seide

SEPTEMBER 1931

Donnerstag
Lambertus
Freitag

Titus OY
Sonnabend
Januarius
Sonnta ,

16. n. Trinitat .
Montag
Matth . Ev.
Dienstag
Moritz
Mittwoch
Hoseas
Donnerstag

IJoh . Empf .
Freitag
Kleophas
Sonnabend
Cyprianus
Sonntag
II . u. Trinitat . /
Montag
Wenzeslaus

Dienstax
Michaelis
Mittwoch
Hieronymus

Die Firma Gütermann 8 Co. bürgt für beste
Qualität .

23



GUTENMANN & Co. , GGTACH - BREISGAU

OKTOBER 1931
5

[ DDonmerstag
Remigius
[Freitag
Vollrad

3 Sonnabend
Iairus

4 Fofinltag G
18. n. Trinitat .

5 Montag
Placidũs

6 DienstagEides
7 Aittwoch

Amalia
IDonnerstag

Pelagia

0 Freitag
Dionysius

1 Sonnabend0
Gideon

Fönnftat⸗ 5
19. n. Trinitat .
Montag
Maximilian
Dienstag
Kolomann
Mittwoch
Calixtus
Donnerstag
Hedwig
Freitag
Gallus

verwendet .
2⁴

Arbelt und Verdruß spart , wer gute Zutaten



Werdegang der Nähseide vom Ursprung
bis zur Vollendung .

Es Sibt verschiedene Arten von Seidenraupen ;unter ihnen hat der Maulbeerspinner die größte Be-
deutung für die Erzeugung der Seide .

Die im Frühjahr aus den stecknadelkopfgroßen
Eiern ( Abt. 1) ausgeschlüpften Seidenraupen ( Abt . 2)werden mit Maulbeerblättern gefüttert , erreichen
nach 30 bis 35 Tagen eine Länge von etwa 7 em und
spinnen sich sodann ein ( Abt. 3) ; so entsteht der
Kokon , in welchem sich die Verwandlung zur Puppeund zum Schmetterling ( Abt. 4) vollzieht .

Um die Kohons ( Abt. 5) zur Gewinnung der Seide
unbeschädigt zu erhalten , wird die Puppe vor dem
Ausschlüpfen durch heiße Luft getötet . Normale
Kokons bestehen aus einem bis zu 3000 m langen ,
ganz dünnen Seidenfaden , wovon jedoch nur etwa
300 bis 500 m nach entsprechender Behandlung im
Wasser ununterbrochen abgewickelt werden können .

Von diesen fortlaufenden Fäden werden mehrere
vereinigt auf einen Haspel aufgewickelt , wodurch
man je nach der Kokonfarbe die weiße ( Abt . 6)
oder die gelbe ( Abt . 7) Greège erhält . Durch Zu-
sammenzwirnen mehrerer solcher Grègefäden ent -
steht der einfache Faden ( Abt. 8) , der dann wie⸗
der , je nach dem Verwendungszweck , Zwei- , drei - ,
bisweilen auch mehrfach zusammengezwirnt den
geawirnten Faden ( Abt. 9) ergibt . Der auf diese
Weise gewonnene Seidenfaden führt die Bezeich -
nung Reale Seide , die in rohem oder gefärb -
tem Zustand , in Strangen , auf Holzrollen oder auf
Kreuzwickeln zum Verkauf kommt .

Die für die Fabrikation der Realen Seide nicht
verwertbaren Kokons , aus welchen die Schmetter -
Iinge ausgeschlüpft sind ( Abt. 10) , ferner alle dop -
pelten , befleckten , verletzten oder von der Ra upenicht ganz fertig gesponnenen Kokons , sowie vor
allem die bei der Gewinnung der Realen Seide nicht
verwertbaren Anfangs - und Endfäden ( Strusen ,
Abt . 11) , bilden das Rohmaterial für die Herstellungder gesponnenen oder Schappeseide , auch
Florettseide genannt . Das Rohmaterial für Schappe -seide ist daher das gleiche wie für Reale Seide ; der
Unterschied besteht nur in der Verschiedenartigen
Verarbeitung der Kokonfasern . Das für die Her -
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Beschreibung 1



bung umseitig .



stellung der Schappeseide bestimmte Rohmaterial
wird aufgeweicht , vom anhaftenden Bast befreit ,
gewaschen und maschinell gelöst oder zerrissen ,
alsdann gekämmt . Durch die mit kräftigen Stahl -
nadeln eng besetzten Kämme wird das Material
von den fremden Bestandteilen und Knötchen gut
gereinigt und ergibt das sog . „ Peigné “ , ein wei⸗
ches , seidenglänzendes Büschel parallel gelegter
Seidenfasern von gleichmäßiger Länge . Bei der
Qualität der Schappeseide spielt die Länge und
Gleichmäßigkeit dieser Peignéfaser eine wesentliche
Rolle . Die ausgekämmten ersten , also längsten
Fasern ergeben einen Faden von großer Elastizität ,
Stärke und hervorragendem Glanz , Eigenschaften ,
welche die aus den kürzeren Fasern hergestellte
Seide bei weitem nicht erreicht . Diese kürzeren
Fasern sind deshalb auch viel billiger als die längeren .

Eine Anzahl solcher Peignébüschel werden anein -
andergereiht und zu einer Nappe ( Abt. 12) von
mehreren Metern Länge vereint , diese wiederum zu
einem Band von etwa Fingerdicke . Es folgt nun ,
um genau gleiche Bandstärke zu erreichen , ein
Wiederholtes Ausziehen mehrerer zusammengefüg -
ter Bänder zu einem einzigen dünnen Bändchen
( Abt. 13) , aus dem endlich durch einen ähnlichen
Vorgang unter gleichzeitiger starker Drehung der
einfache feine Seidenfadon ( Abt. 14) gesponnen wird .
Bei diesem Vergang wird die Nummer oder Stärke
des Fadens béstimmt . Die Bezeichnung der Stärke -
nummer erfelgt in der Weise , daß die Nummer an -

gibt , wieviel Meter des einfachen Fadens auf 1g gehen .
Das Zusammenewirnen der einfachen Seidenfäden

geschieht je nach ihrem Bestimmungszweck zwei - ,
drei , oder mehrfach , loser oder fester und gibt s0
den fertigen Rohseidenawirn ( Abt. 15) der noch
gründlich geputzt und auf Garngleichheit geprüft
wird . Dann erst ist die Rohseide ( Abt. 16) zum Ge-
brauch fertig , um der Färberei übergeben zu wer -
den , wWodie Seide in etwa 1000 verschiedenen Farb -
tönen gefärbt wird . Hierauf wird die Seide für den
Verkauf ausgerüstet , und zwar entweder in Stran -
gen ( Abt. 17) , auf Holærollen ( Abt. 18) , oder in ge-
musterter Kreuawichelung auf Papphulsen ( Sbt . 19)
oder Papierkärtehen ( Abt. 20) , auf Sternkärtchen
¶( Pelotonseide ) ( Abt. 21) aufgewickelt oder in mehr -
farbige Seidensöpfe ( Abt. 22) geflochten .

Näh



Näh - , Maschinen - und Knopfloch - Seide

OKTORBER 1931

17 Sonnabend
Florentin

18 Sonntag J
20. n. Trinitat .
Montag
Ferdinand
Dienstag
Wendelin

21 Mittwoch
rsula

Donnerstag
Cordula
Freitag
Severinus
Sonnabend
Salome

Sonntag

Montag
Amandus
Dienstag
Sabina

Mittwoch
Simon , juda
Donnerstag
Engelhard
Freitag
Hartmann
Sonnabend
Wolfgang

Zenutzen Sie die Nähseide von Gütermann & Co. 7
II Sehen Sie einmal im Nähkörbchen nachl !

2⁵



GUTERMXNN &. Co. , GUTACH - BREISGAU

NOVEMBER 1931

Sonntag
22. n. L . AII .HI. ] Ref. - F.

Montag
Allerseelen
Dienstag
Gottlieb
Mittwoch
Charlotte
Donnerstag
Blandina
Freitag
Leonhard
Sonnabend
Engelbert
Sonntag
23. n. Trinitat . .
Montag
Theodorus
Dienstag
Martin Luth .
Mittwoch
Mart . Bischot
Donners
Jonas
Freitag
Briccius
Sonnabend
Levinus

5 Sonntag
24. u. Trinitat .

16 Montag
10Ottomar

οε

—

—

N

2

8

—

—

——

Unsere Sternseide , Kreuzwickel sowie Holzrollen
sind auf jeder Maschine zu vernühen .

2



Näh - , Maschinen - und Knopfloch - Seide

NOVEMRBER 1931

17 Dienstag
Hugo O

18 Mittwoch
Buß- u. Bettag

19 Donnerstag
Elisabetli
Freitag
AmosN

20

21 Sonnabend
Mariä Opfer

22 Sonntag

23 Montag
Klemens

24 Dienstag
Chrysogonus

25 Mittwoch
Katharina
Donnerstag
Konrad
Freitag
Otto
Sonnabend
Güntlier
Sonntag

Montag
Andreas

n Die Sterne brauchen nicht umgewiekelt
zu werden .

27
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GUTERMANN & CO , GUTACH - BREISGAU

Arnold

Candidus
Donnerstag
Cassian

Barbara

A

2. Advent

ienstag
Maria Empf .

oachim
unerstag

Judith
1

Damasus

E

3. A

Nikasius
Dienstag
Johanna

Ananias

Verlangen Sie ausdrücklich Nähseide mit dem

eeee
3

Namen Gütermann 8 Co.
28



Näh - , Maschinen - und Knopfloch - Seide

DEZEMBER 1931

— Donnerstag
Lazarus
Freitag
Christoph
Sonnabend
Lot

84—e0
Sonntag
4. Advent
Montag
Thomas

N Dienstag
Beata
Mittwoch
Dagobert
Donnerstag
Adam, EvaDFNNN

Freitag ο
H. Christfest
Sonnabend
2. Chkristtag

— Sonntag
n. Weihnacht .
Montag
Unsch . Kindl .

Nittwoch

Dienstag
Jonathan

David
Donnerstag
Silvester

Kenner bevorzugt Gütermanns Nähseide .

29



GUTERMANN & Co. , GUTACH - BREISGAU

POSTCEBUHREN
innerhalb Deutschlands (einschl. Saargebiet ) ab 1. August 1927.

Die Gebührensätze in Reichsmark ( RM. ) und Pfennig.
Inland :

Rriefe im Ortsverkehr bis 20g 8 Pf. , bis 250g 15Pf. , bis 500f 20 Pr. ;
im Fernverkehr bis 20 · 15 Pf. , bis 250 g 30 Pf. , bis 500 CE40 Ef

Postkarten bis 14, 8C10,5 em, i. Ortsverk . 5 Pf. , i. Fernverk . 8 Pf.
„ Drucksachen bis 50 g 5 Pf. , bis 100 g 8 Pf. , bis 250 f 15 Pf. ,

bis 500 g 30 Pf. , über 500 g unzulässig .
* Drucksachenkarten : 3 Pf.
* Geschäftspapiere und MHischsendungen bis 250 f 15Plf., über

250 g bis 500 f 30 Pf. , über 500 g unzulässig .
„ Warenproben bis 250 g 15 Pf. , vis 500 K 30 Pf. , Rollen-

form 305415, sonst 304010 .
„Nachnahmeésendungen . Gebühr wie für gleichartige Sendungen

ohne Nachnahme, dazu eine Vorzeigegebühr von 20 Pf. , und für
die öbermittelung des eingezogenen Betrags die Postanweisungs -
gebühr oder die Zahlkartengebühr . Meistbetrag der Nachnahme
RM. 1000. —

Einschreiben für Briefe, Postkarten , Drueksachen , Geschäfts-
Papiere, Warenproben und Palkete 30 Pf.

* Wertbriefe . Außer dem Porto für Briefe eine Versicherungs -
bühr für je 500 RRM. 10 Pf. und eine Behlandlungsgebühr von
Pf. (b. 100RM. Wertang. ) u. 50 Pf. (üb. 100RM. ) , auch Danzig.

& Postänweisungen . Bis 10 RWI. 20 Pf. , üb. 10b. 25 RMA. 30 Pf. , üb.
25 b. 100RM. 40 Pf. , üb. 100 b. 250 RRM. 60 Pf. , üb. 250b. 500RM.

0 Pf. , üb. 500b. 750. RM. 100Pf. , üb. 750 b. 1000RM. 120Pf.
*„ Eilzustellung bei Vorauszahlung . Briefe, Postkarten , Druck-

sachen, Postanweisungen usw. im Ortszustellbezirk 40 Pf. , im
Landzustellbezirk 80 Pf. , für Pakete im Ortszustellbezirk 60 Pf. ,
im Landzustellbezirk RM. 1.20.

* Pukete (ohne Saargebiet ) . Meistgewicht 20 Kg.

1. Zone 2. Zone 3. Zone 4. Zone 5. Zone
b. 75 lm b. 150Kmb. 375 lemb . 750kmüb . Z5Okn

PN NX. RR. NM.
bis 5 kg 0. 50 0. 60 0. 80 0. 80 0. 80

über 5—6 „ , 0. 60 0. 80 1.10 1. 15 1. 20
75•. 0. 70 1. 00 1. 40 1. 50 1. 60
„ 7• 8 „ 0.8s0 1 . 20 1 2. 00

Jed. weit . kKgmehr 0 . 100 . 20 0. 30 0. 35 0. 40
Im Paketverkehr zwisch, Ostpreußen u. dem übrigen Reiche wird die
Gebühr der jeweilig nächstniedrigeren Zone in Ansatz gebracht .

* Freimachungszwang .
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Näh - , Maschinen - und Knopfloch - Seide

Telegramme . Im Ortsverkehr u. Pressetelegramme :Eürjedes Wort
8 Pk. Im Fernverkehr : Für jedes Wort 15Pf. , mindestens sind
für ein Telegramm jeder Art 10 Wörter zu bezahlen. Dringende
Telegramme dreifache Gebühr. Blitztelegramme zehukache
Gebũühr. Brieftelegramme für jedes Wort 5 Pf. , mindestens sind
für jedes Telegramm 30 Wört bezahlen.

Postscheckverkehr . Gebühr für Einzahlung mit Zahlkarte bis
0 RM. 10Pf . , bis 25 RM. 15

8555
bis 100RM. 20 Pf. , bis 250 RM.

23 Pf 750 RM. 40 bis 1000 RM.
50 Pf. , 5 oder, einen Teildavon 10 Pf.
mehr Postsclieckkunden an die Postschech -
ämter

Ausland :

8 Danzig,
Bezeichnung Gewicht Litauen,

der bis Memelg. ,
Sendungen Gramm Luxemb. ,Osterreich !

Ungarn

Briefe .

eistgewicht 2 Kg
Postkarten iso910 10
14,SI0,5ein

Druck⸗-
Schen 50 0 05 für je 50g für

0

Wil⸗0. 10Wach0. 10⸗
Meistgewicht 500 g.

100 0 0.
0. 15 Meis wicht 2
90.30

100 0 . 40
Drucksachi .
Farten 0. 03 0.603
14, 8810, 5eimn

NWarenprob. 250 0. 15 0. 15 für, ie50g für je 50
0. 05

Briefe über 500 g, Drucksachen über 1 kg unterliegen den
Gebührensätzen des Ausfandsverkelirs .

Freimachungszwang .
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1N IFirr
MASSE UND GEWICHITE

IN DEUTSCHLAND
Längenmaße .

e Einheit bildet das Meter ( m) oder der Stab , gleich
dem 10- millionsten Teile des Erdquadranten .

½% mI Dezimeter ( dem) . 10 m Dekameter .
/ioͤ m ntimeter ( em) . 100 m Helectometer .

1Millimeter ( nm) . 1000 m Kilometer ( Em) .
phische Meile 7420,430 m. 1 Seemeile ( oder

Knoten ) 10 Kabe n 1852 m. 1 Faden Fuß
8,312 em.

Fl maßze .
Die Einheiten bilden das Qua meter ( qm) , das Quadrat -

zentir 8 ( qem) , das Quadr . atmillimeter ( amm) .
00 m = Ar (a). ö 100 a = Hektar (ha) .

100 ha = 1 Quadratłkilometer ( qkm) .
Größe 3 Morgens 2553,23 qm.

permaße .
Die Einheiten bilden das Kubikmeter ( ebm) , das Kubik -

8
(Eem) , da5 Kubilemillimeter ( emm) .

ter 1000 000 Kubilzentimeter .
Das Kubikm . wird auch Festmeter bzw. Raummeter genannt .
1 Registertonne 2 , 12 ebm.

Hohl ma E.
Die Einheit bildet das L ( ) ; dasselbe enthält den
Raum von 1000 Kubikzentimeter oder /100 Kubikmeter .
100 12 1 Hektoliter ( h) . 50 1=21 Scheffel .

Gewichte .
Die Einheit bildet das Gramm (g) . Das Gramm ist das
Gewicht eines Kubilkzentimeters destillierten Wassers
im luftleeren Raume bei 3,40 Reaumur ; mithin ist 1 kg

das Gewicht eines Liters Wasser .
/1000 g = 1 Milligramm (ing).

10 g = i Dekagramm .
1000 6—ꝗ Kilogr ( Eg) = 2 Pfund (S) .

50 kg oder 100 ,⸗=2 1 Zentner .
100 kg = 1 Doppelzentner (dz) .

kg =oder 20 Ztr . = 1 Tonne (t).
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Vard = 3 Fuß à 12 Zo0ll ν 791,
englische Meile I1 deutsche Se
Quarter s8 Bushel à 8 Gallons à 8
Gallon = 4 Quart 4,54 Liter .
Puncheon 2 84 Gallons .

d) 16 ounces ( à 16 drams à 30 grains )
dweight ) 4Quarters ( à 28 lb.

1852 m.
90,78 Liter .

Piki zu 10U 1121935
Stadion e u 1000 Piki (Elle , à

Elle 2 Fuß à 12 Zol
Jonr Scheffel 139
Ahm = 4 Anker à 19¾ K

RuRußland .
Arschin à 16 Werschok

50 rth 2 Tschetwerikà 8 Garnitzi
Obm—12 Wedro à 10 Kruschka =147.59Liter .
Pud 40 russ . PId. (à 32 Sol . à 12,81 g) 16,4 kg.

213,36 em.
209,90 Liter .

Agypten .
Olcka 1250 g.

Vereini n wie England .

In den übrigen Ländern (mi
das metrische Maß- System eingefülrt.



GUTTERMANN & Co. , GUTACHH - BRELISGAU
STADTESTATISTIK

Verzeichnis sämtlicher Städte der Erde ,
die 500000 und mehr Einwohner haben .

DDie Einwohnerzahlen der Vororte und Hafenstädte sind
überall eingerechnet . )

Neuyork 11403 000 Melbournei 005 000 Kobe( Jap . ) 700 000
London . 7476000 Mexiko . 1000000 München . 700 000
Berlin . . 4295 000 Barcelona 1000000 Leipzig . . 690 000
Paris . . 3849000 Warschau 1000 000 Futschou . 684 000
Chikago . 3 103 000 Tientsin 1000 000 Pittsburg . 666 000
Osaka . 2800 000 Budapest 980000 Marsaille 665 000
Tokio . . 2500000 Mailand . 942 000 Santiago de
Philadiph . 2036000 Neapel . 940000 Chile ..658 000
Moskau . 2025000 Birmingh . 920000 Bangkok . 650000
Schang hai 2000 000 Sâo Paulo . 900000 ESssen . . . 643 000
Canton . 2000000 Montreal 900 000 Genua . 625000
Buen. Air. 19050000 Hongkong 900000 Dresden .ä 619000
Wien . . 1865 000 Rom . . . 880000 Breslau . . 605 000
Rio de Jan .1 707 000 Madrid . . 878000 Lyon . . . 600000
Petersb . . 1614 000 Bukarest . 860 000 Alexandria 600 000

Leningrad Brüssel . . 842000 Porto . . . 508 000
Hankou . 1475 000 Prag . . . 840000 Kioto . . . 591000
Detroit . 1335 000 St. Louis . 840000 Sankranzis . 576 000
5 2 3316 S38191 Rotterdam 575000
Kalkutta , 1327000 Baltimore . 819000 Turin . 570000
Sidney . 1300000 Liverpool . 803000 Frankf. à. M. 550000
Los Angel . 1300000 Boston . . 703%00 Buffalo . . 550000
Cleveland . 1250000 Toronto . 774000 Washingt . 540 000
Konstant . 1200 000 Köln . . . 740000 Dortmund 534000

Peking . 1200 000 Amsterdam 739000 518
8 577009

Bombay . 1200 000 Manchester 731 000 Wohoham4 523000
Hamburg 1153000 Kopenhag . 731000 Milwaukee 515000
Glasgow . 1034000 Lissabon . 709000 Saloniki . . 500000
Kairo . . 1014 000 Tschungk . 700 000 Athen . 500000

34
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Altenbg. , Tl . 42000
Brandenburg62 000
Braunschw . 150000

Bremerhaven25 000

Aschaffenbg .34 0000F
Aschersleben29 000
Aue- Erzgeb . 21000
Auerbachi .V. 20000

Baden - Baden31 000
Bad Godesbg. 20000 st 250
B. Kfeusnach 27000

Delmenhorst 25 000

Barm. - Elbf . 416 000 Pe

Düsseldorf 480000

Eberswalde 30000 65 18 1. W. 23000

Alphabetisches Verzeichnis

der Orte des Deutschen Reiches , welche
20000 und mehr Einwohner haben .

Landgemeinden .

Eickel , siehe
Wanne - Eickel

Eisenach . 51000
Eisleben . 25000
Elberfeld - Barmen

S8. Barm. - Elberf .
Elbing . 70000
Emden . 30000
Erfurt . . 135000
Erlangen . 30000
Eschweiler 26000
Essen . . 643000
Eßlingen . 41000

Flensburg 64 000
Forst . . 36000
Frankenthal 25000
Frankf . - M. 550000
Frankfurt - O. 75000
Freiberg . 35000
Freiburg - B. 92000
Freital Bez.

Dresden . 37000
Fulda . . 26 000
Fürstenwald .23000
Fürtn . . 75000

69120
Buer335 000

83000
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22000/Hindenbg . 125 000Liegnitz 76000
35 00⁰ rschberg 200001 enwalde25000

chst a. M. 40000 Lübeck 121000
200000 Hof- Saale 41000 Lüdenscheid 33 000

60000 Homberg Ludwigsb . 29000
27000 Niederr . “ 27 000 Ludwigsh . 106 000

104000 Horst - E. 26000 Lüneburg . 29 000
27000 Lünen . 44000
22000 Ingolstadt . 27000

8Jörlite. 680000ſ Insterburg 42000 Magdeburg 292000
21000 Iserlohn 31000

Mainz 100 000
52000 Itzehoe . 200005 nheim 248 000
41 0 5 25 00
55000 Jena 58000 NMa

3

39000 Kaiserslaut . 62 000 21000
26 000 Karlsruhe 151000 2800ʃ

Guben 41000 Katernberg 23 000 Meerane 26 000
Gütersion⸗ Kassel 172 000 Meißen 48000

Westf . 24000 Kempten . 22000 Merseburg 29000
Kiel . . 215000 Mikult -

Hagen i . W. 150 000 Kleve 22 000f schütz “ . 20000
Halberstadt 51000 Koblenz 65000 Minden . . 28000
Halle a. S. 201 000 Koburg . 26000 Mittweida . 22000
Hamburg 1153 000 Kolberg . 33000 Mörs 26 000
Hameln .

8000 Köln . 740000 Münin. - Tn. 38000
Hamm i . W. 52 000 Königsberg 300000 Mülh. a. d. R. 132 000
Hanau Konstanz . 31000 München „ 700000
Hannover . 43 Köslin 20 000] Münster - W. 115000
Harburg . 11

Collben, 27 000
Haspe . . 26000 Kottbus 51000 Naumbur 8. 8. 30000
Heidelberg 75000ſ Kray⸗ 26000[ Neiße 33000
Heldenheim 20000 Lrekeld 134 000 Neumünster 40000
Heilbronn 46000 Krimmitsch . 27000 Neunkirch . 41000

Herford 36000 Neuß . 45000
Herne 98 000 Landsbg . - W.43 000 Neustadta. H. 21000

Herten - Landshut . 26000 Neuwied . 23000
Westf . 36000 [ Langendr . “ 28000 Nordhausen 35000

Hilden . 20C00 Lehe . . 42 000 Nowawes . 27000
Hildesheim 58 000 Leipzig 690000 [ Nürnberg . 405000

2222
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Oberhausen 193000
Odenkirch . 20 000
Oelsnitz i . Sa. 20000
Offenbach 79000

Ohligs 30000
Oldenburg 53000
Oppeln . . 45000
Osnabrück 103000
Osterfeld 33 000

Paderborn 33 000
Passau . 25 000
Pforzheim 790000
Pirmasens 43
Pi 31000

113000
64000

Prenzlau 22000

Quedlinburg 27000] s

Rathenow . 28000
Ratibor . 51000

Recklinghs . 90 000
Regensburg 77 000
Reichenbach 31 000 . S
Remscheid 105 000
Reutlingen 31000
Rheine 35000
Rhein -

hausen “ . 40 000
Rlieydt , siehe

Gladbach -Rheydt

Schör
Se hw. Gmündel 0⁰⁰

3
S9SSsSRRRR
Solingen

20 0⁰0⁰Iübing en .

Riesa . 250001 57000
Rostock 78000 5000
Saarbrũück . 160 000 33000

20 000

Weiden .
Weimar
W

ode25000
244000

Stendal 0⁰
Sterkrade 51000 .25510

Stettin 55 2000 71000
Stol i . P. 000ʃ5 bere 24000
8t Wündt 000 V 24000

Stra bing⸗ 24 000
Stuttgart , 367 000 1

SulebachS. 23000 ärzbure 0100%
Zeitz . . . 35000

Tilsit . 60 000 Zerbst 20 0⁰0⁰
Trier . 60000 Zittau 39000

Zwickau i. S. 86 000
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Münztabelle der wichtigsten Länder

Arabien
Argent . Republ .

Australien
Agypten
Belgien
Bolivia
Brasilien
Bulgarien
Ceylon
Chile
China .
Costarika
Cuba
Dänemark
Danzisgs

Deutschland
Dominik . Rep.
Ecuador
Estlanete
Finnland .
Frankreich .
Griechenland .
Großbritannien . -
Zuatemala 1
Haiti
Hawai .
Hondura
Japan 3
HRiiienen
Italien .
Kanada 3
* Kolumbien
Leitland .
Liberia

Paritäten

Englische Währung
Peso oro à 100
Papierpeso
Pfd . Sterl. à 20 8. à 12 d
Piast . à40Para ( 1 Se. 100Piast .
Belga ei
Bolivar zu 100 Centavos
Milreis à 1000 Reis
bulg . Leva à 100 Stotinki

Wie in Großbrit . Auch 1 Rupie
1 Peso oro à 100 Centavos

Haikwan Lael 15
1000 Cash .

1 Colon à 100 C 8
Spanische u. Münzen
1 Krone à 100 Gre .
1 Gulden à 100 Pfg . 25

Iengl :
e, ,

1 Dollar à 100 Cents
1 Sukre 100 Centavos
1 Est. Kr. zu 100 ets.
1 Markka à 100 Penniä
1 Frank à 100 Centimes .
Drachme à 100 Lepia = 1 Frank
1 Pfd . Sterling à 20 8. à 12 d.
1 Bes0 à 100 Centss .

Sourde à 100 Cents
1
1
1
1
1
1
1
1
1

Dollar à 100 Cents
Peso /½ &

Gold - Ven à 100 Sens1
Rupie 1 Schill . 6 pene .
Lire à 100 Centesimi .
Dollar à 100 Cents
Peso à 100 Centav . (a. am.Boll.
Lat à 100 Santime
Dollar à 100 Cents Keneta .

38
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Krone à 100 Gre .

N
Litauen 10 Litas I1 Dollar 4. 20
Luxemburg Belgische Währung
Madagaskar 1 Fatanse 5 Franks . 4 . 05
Marokko . Spanische Währung
Mexiko . 1 Peso 100 Centavos . 2 . 10

( Peso S F 0,5)
Niederlande Gulden à 100 Cents
Norwegen
Nicaragua
Oesterreich .
Paraguay
Derltlt
Persien
Polen .
Portugal 5
* Rumänien
Rußland .
Schweden
Schweis
Serbien
Siam .

SBaiiein
Südslav . Staat
IEripelis
Tschechoslow .
iin : :

Türkei .
Ungarn
Uruguay .
Venezuela
Ver. St. v. Amer .
Zentr . - Amerika

Coidebhn .
österr . Schilling à 100 Grosch .
Peso fuerte à 100 Centavos

1 Sol à 100 Centavos·
Cran - Silber

Zloty 100 poin. Groschen
Escuto 2u 100 Centavos .

1à 100 Bani
Ischervonetz ca . M. 21. 50
Eöaene
Frank à 100 Centimes . . —. 81
Dinar 100 Pek . . .
Bat à 4 Salung

à 2 Songpei 35
Peseta à 100 Centimos . . . 80
Dinr 10%0 P .

Italienische W. ährung
1 Krone à 100 Heller

Tunes . Piaster à 16 Karuben 5
(1 Frank zu 100 Cents . )

türk . Pfund zu 100 Piaster . 18. 44
1 Pengõ ( SPeng 100 000 Kron. ) ] —. 73
1 Pesò oro à 100 Centav
1
1
1

—

—εtX2&22254
—

Zolivar à 100 Centimos . 5 —. 81
Bollat 0 s, . 20
Peso à 100 Centavos . 48 . 05

Lalilungsmittel im Wert schwankend .
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ERAIE FUHEEEEEISTUN8
bei Erkrankungen und Unglücksfällen bis zum

Eintreffen des Arztes .
Verrenkungen : Kalte Umschläge auf das schmerzende

Glied . Tuchverband zur Linderung des Schmerzes . Ein-
richten des verrenkten Gliedes bleibt lediglich dem Arzt
überlassen .

Schnittwunden und Blutungen : Wunde nicht aus -
waschen ! Keine feuchten Umschläge , Verbinden mit Ver-
bandsmull und Binde . Bei größeren Wunden und Blu-
tungen Hochlagerung des betreffenden Gliedes , evtl . Ab-
binden oberhalb der Verletzung ( Schlagaderblutung ) .
Größte Schonung und Ruhe des Verletzten bis zum
Eintreffen des Arztes !

Ohnmachten : Kopf tief lagern , nichtwiderstehende ,
Starke Gewürze riechen lassen ; mit Feder , Grashalm
usw. in der Nase kitzeln . Mit kaltem Wasser besprengen
und für frische Luft sorgen .

Schlaganfälle : Kopf des Kranken hoch lagern , Eis-
umschläge auf den Kopf, für größte körperliche und
geistige Ruhe sorgen . Zunge zurückschieben ( Atemnot ) !
In diesem Falle dieselbe mit Taschentuch fassen und
hervorziehen .

Krämpfe : Durch günstige Lagerung des Kranken dafür
Sorgen , daß Selbstverletzung ausgeschlossen ist . Achtung !
Holzscheit zwischen die Zähine schieben ( Zunge abbeißen ) .

Gehirnerschütterung : Man mache dem Erkrankten
Eisumschläge auf den Kopf , auch Einpackungen der
Waden durch lauwarme nasse Tücher , oder lege Senf -
papier auf die Waden .

Ertrunkene : Kleidungsstücke entfernen . Sofort den
Mund öffnen , Schlamm entfernen und Zunge hervorholen .
Außere Hautreize und künstliche Atmungsversuche durch
Massage vornehmen . ( Man fasse mit beiden Händen
unter die Rippenbögen und hebe und senke dabei den
Frustkorb ſstundenlangl ) .

Hitzschiag : Schatten aufsuchen ; Kleidungsstücke ent -
fernen , Ubergießungen mit kaltem Wasser , künstliche
Atmung , reichliche Getränkezufuhr .

41
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ZINSDIVISOREN - TABELLE
zur Ermittelung der Zinsen bei Berechnungen von 1/0 %

bis 12 %% für das jahr von 360 Tagen .
Man findet das Zinsprodułkt, indem man das Kupital mit der Zeit (den
Tagen) multipliziert und durch den Divisor des Zinsfußes dividiert .

0/0 Divisor 0/% Divisor 0/ Divisor

J56288 . 000 3½ 10 . 286 7 5. 143
½% 144. 000 3¾ 9. 600 774 4. 966
Æ 72. 000 4 9. 000 7. ¹7 4. 800

30 48. 000 4½¼ 8. 471 75ʃ 4. 645
1 36. 000 4½ 8. 000 8 4. 500
11½4 28. 800 43/½ 7. 579 87 4. 235
1172 24. 000 5 300 0 4. 000
1304 20. 571 5¼ͤ6 . 857 97 3. 700

18. 000 5½ 6 . 545 10 3. 600
271 16. 000 5½ 6. 261 10 ½ 3. 420
2½ 14. 400 6 64000 11 3. 273
23ʃ4 134002 6 / 5. 760 11½ 3. 130

W120600 6%% 3338 10000
5 ε 077 63 / 3333

Wichtige Verkehrsschilder .

Gesperrt fürRietorrader Gesperrt für Gesperrt für5 5 Kraftwagen, Kraft-
8 6 5— 0 frei für 0 fahrzeuge 55

8 . Motorräder aller Artu. Fahrräder

5
Gesperrtfür

Kraft - 688alle St- — 4 „E fahrzeuge SanI5 1wer 58 deler, dicn
Sl⸗

Gesperrt für
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Kennzeichen für Kraftfahrzeuge im Deutschen Reiche80 —ů
Preußen :

IAf. d. Landbez . Berlin IMf . d. Pr. Sachsen
lert . IB Pr. Grenzmark P „ „ „ Schleswig⸗

Posen- Westpreuß . Holstein
r ICf. d . Pr. Ostpreußen 18 f . d. Pr. Hannover
— ID„5„ , „Wiestpreußen IT „ „ „Hess . - Nassau

IE„, „„, „ Brandenburg IX „ „ „ Westfalen
1IH„ , „ „ Pommern V „ „ Rheinprovinz

IK „ „ „Schlesien Düsseldorf - Krefeld
IL „, Sigmaringen I2f . d. Rhieinpr . Köln

Bayern :
II A für den Stadtbezirk München
II B „ das übrige Oberbayern
IIC „ Niederbayern
II D, , die Pfalz
II E „ „„ Oberpfalz und Regensburg
II H„ , Oberkranken
IIN „ , den Stadtbezirk Nürnberg
IIS „ das übrige Mittelfranlken
Ii U „ Unterfranken und Aschaffenburg
II Z „ Schwaben und Neuburg
II N „ die Militärverwaltung
II P „ die Postverwaltung

Sachsen :
I. für die Kreishauptmannschaft Bautzen

33 5 Dresden
Leipzig

5„ Chemnitz
Zwickau

III A Stuttgart Württemberg :
III C, D, E für den übrigen Neckarkreis
III H, K, M„ , „ Schwarzwaldkreis
HIIE,S,I liestkkeis
III X, V, 2 „ Donaukreis

Baden
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Uhr Nr .

Bankbuch Nr .

Postscheck - Konto Nr

Sparkassenbuch Nr .

Paß Nr .

Lotterielos Nr .

Feuer - Versi

Lebens - Versi

Unfall Versich . - Police Nr

Fahrrad Nr . “

Eandesehh

Schuhe Nr .

Hut Nr .

Kragen Nr .



8
Kalender für das dahr 1932

Februar März

3 71421/28 —( 6( 1302027 —
4 118152220 —( 71421½28 . —
5 2 916 . 23——1 8152220 —
6 3101724 — 2 9ſ . 162330 . —
F 4111825 ——31017 24031 . —

118 51219 . 20 ——41101825 . —. —
209 6 %13207 ——512 1926 . ——

Mai Juni
3 118115ʃ22 ( 20512ʃ1926 . —
4 29162330 ( 6132027 —
5 3 1017 24 31 ( 714 ( 2128 . —
6 4 1118 25 —1 ( 8152229 . —
7 5 12 19 20 —2 916 ( 2330 —
8 6 132027 —3101724 ——
0 7 142128 —4111825 . —

August September
714ʃ21 4111ʃ1825 —
81522 511219 . 26 . —
9 1023 6132027 —

101724 711421028 —
1111825 181522ʃ ( 20 . —
12 1926 —2 9162330 —
13 2027 3101724 —. —

November Dezember

27. und 28. März Ostern .

421
522
623
724

18025

71¹
801
91¹
01
1
211926 ——

6013
260—28 . —

20 . —
30 . —

11118025 . —
1219 . 26 . —
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Gesetal .Feiertage : 1. Januar Neujahr . — 25. März Karfreitag .
5. Mai Christi Himmelfahrt .

15. und 16. Mai Pfingsten . — 16. November Allgem. Bußtag.
25. und 26. Dezember Weihnachten .
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